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Nah am Versicherten: Neue Geschäftsstelle der Bosch 
BKK in Wetzlar 
 

Wetzlar, 23. Mai 2006. Am 23. Mai eröffnet die Bosch BKK 

offiziell ihre neue Geschäftsstelle in Wetzlar: in der Sophien-

straße 52-54, unmittelbar am Firmensitz der Buderus-Zentrale. 

„Damit steht der Bevölkerung aus Wetzlar und Umgebung 

künftig eine attraktive Alternative aus dem Hause Bosch in 

Sachen Kranken- und Pflegeversicherung zur Verfügung“, 

betont Bernhard Mohr, Vorstand der Bosch BKK. Die geöff-

nete Betriebskrankenkasse gehört seit 1953 zur Sozialkultur 

der Bosch-Gruppe und arbeitet eng mit der Robert-Bosch-

Stiftung und dem Robert-Bosch-Krankenhaus zusammen. 

 

Ein Großteil der rund 190.000 BKK-Versicherten haben einen 

Bezug zur Bosch-Gruppe: als aktive oder ehemalige Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter, deren Angehörige oder Bekannte. 

Deshalb war die Nähe zur BBT Thermotechnik GmbH auch 

ein wichtiges Argument für die Standortauswahl. „Als 

geöffnete Betriebskrankenkasse sind wir aber offen für alle, 

die auf Qualität in der Kranken- und Pflegeversicherung 

setzen“, erklärt Bernhard Mohr. „Deshalb möchten wir auch 

zunehmend Versicherte im Umkreis unserer Geschäftsstellen 

von unseren Leistungen überzeugen“. Aktuell betreut die 

Geschäftsstelle in Wetzlar rund 4.700 Versicherte. 

 

Viele Versicherte wünschen sich das persönliche Gespräch 

mit dem Kundenberater, gerade bei komplizierten Fragen oder 

Problemen. Um die persönliche Betreuung zu gewährleisten, 

pflegt die Bosch BKK ein bundesweites Netz aus mittlerweile 
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29 BKK-Geschäftsstellen. Gerade durch die Reformbestre-

bungen im Gesundheitssystem besteht ein hoher Informa-

tionsbedarf. 

 

Ob Rehabilitation, ambulante oder stationäre Pflege, Heil- und 

Hilfsmittelbehandlung oder Gesundheitsprävention – die 

Kundenberater beantworten alle Fragen rund um die gesetz-

liche Kranken- und Pflegeversicherung. Über die gesetzlich 

geregelten Leistungen hinaus bietet die Bosch BKK eine breite 

Palette an Mehrleistungen, zum Beispiel Kostenerstattung bei 

Gesundheitskursen und Homöopathie, Schutzimpfungen 

sowie ein attraktives Angebot an privaten Krankenzusatzver-

sicherungen.  

 
Eine besondere Stärke der Bosch BKK ist die Betriebliche 

Gesundheitsförderung. Hier gehört sie zu den führenden 

Krankenkassen in Deutschland. Ein weiterer Schwerpunkt ist 

die intensive Betreuung Schwerkranker und älterer Menschen. 

Damit reagiert die Kasse auf die neuen Herausforderungen, 

die durch die demographische Entwicklung auf das Gesund-

heitswesen zukommen. Wie bei einer wachsenden Zahl an 

älteren und kranken Menschen Lebensqualität erhalten und 

verbessert werden kann, zählt sie zu den wichtigsten 

Zukunftsfragen. Eine Antwort ist das neue Betreuungsangebot 

der „Patientenbegleitung“, bei dem speziell geschulte Außen-

dienstmitarbeiter Versicherte mit schweren Erkrankungen wie 

Krebs oder Herzerkrankungen individuell betreuen und 

unterstützen.  
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Michael Marazzi 
Tel. (0 64 41) 4 18-1544 
Fax (0 64 41) 4 18-1545 
Sophienstr. 52-54 
35576 Wetzlar  
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www.Bosch-BKK.de 


